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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 214.
Mittwoch den 18. September 1878.

Erkenntnisse.
^ ' g,°3M/N ^ " ' " l ^ Innern hat unterm 8. September
Ü ">wl« .,«1/, ^'' der in Mailand erscheinenden Zeitung

nns wrund des §26 des Prcßgese^eS
"b Länder ,» / , ! ^ " " Ncichsralhc vertretenen ttönigrclchc

c>,. >̂, 'lassen.
''"'A in U ! , ? ' " , ' ^ ' Majestät des Kaisers! Das t. k. Landes
^scha l l " , , Preßgericht hat auf Antrag der l, l. Staats-
^"lchrift w . " " " ' daß der Inhalt des in der M . 13<i der
Ucs. bttit.l. ^ "p°s t " " " n i!^. Mai 1878 erschienenen Auf^
»?'""N8 do- "ltt , " " ' ^ 3reihci<slamps". das Verbrechen der
N? U des <« ss"l'"im ^uhc nach § < ; 5 l i t . ^ S l , G . und
? ^ I8l!3) ̂ ' l ' ^ " " " '? . Tezcn,ber I8l,2 (Nr. 8 N. G.
°l ^rbot > w ? " ^ ' " ' ^ cs wird nach § 4W St. P. O.

^"chci, ° " Wcitcrverbreitung dieser Druckschrist aus-

. ^ i ^ w ' . Follnerm.,.
Zlro«, d^ ' ' ^mdesgericht als Preßgcricht in Graz hat aus
5 ^!<M i«7u^'natsanwallschast mit dem Erkenntnisse vom
?)'" iMck,, ' ^ ' ^ ^ " ' die Weiterverbreituna der M . 274
.c '̂g»sl i3?« ?"'"lchrift „Grazer Vorstadt-Zeitung" vvm

Ü'l«>dct" , , ^ .̂ s>cn des Artikels »nit dcr Aufschrift „Ein-
«,,. D a s ? ^ ^ " S t . G . verbolen.
"̂'lac, dcr I f ^?udcsgcricht als Strafgericht in Prag hat auf

^ M n b c / i « ' . ^ ^^"'''unltschast mit den, Erkenntnisse vom
M ,.3^iM^>' ^^ ^ ' ^ ' ^2 . die Weitcrverbreilnnq dcr Drncl.
^»r in ^ ' 7 ° / ' " und Reichspartei. Drnck von Dr. Ed.

' ' I I d̂ s A s , ^^ " Selbstverlag" nach § <!5 -> St. G. und
"l,.. ^ns s M 'S vom 17. Dezrnlber 18<!2 verboten.
? ^ l ! dcr k'» ^"besgcricht als Strafgericht in Prag hat auf
^ ^N">t1«7» ^^""wallschaft mil den Erkenntnissen vom
^ ^'llschrif/ ' i>"" ' ^ ' ^ ^ "i id 23,489, die Wcitcrverbrrijuug
^ 5"ikels ll '.̂ <>„«(,l<« I ^ ^ ^ ^,^^ 2<). August l87« wegen
> ^ ^ W von7,'7 ^ ' Kiklsol.l.^ nach § 65, !l St. G., Art. 11
« " i>cs ^ , ? , Dczrinbcr 18l!3 und § 300 St. G., seruer
K dcr >; -! "s „1^1<nä^i ,. i j ^ „5« „ach 8 :-!U0 St. G.,
^ 'ucqci, > ! ^ ^ . «^^oucnost« Nr. 1« vom 28. August

' ^ G ,^f. ' l " l lels ..0döt 8i,c>1oö«n8ll)«li i.l.mi!rn« nach

lz^^Wsa,,',, «,^ '^^^r icht in Vrnnn hat auf Antrag der
!n !' ^ N ««'i V " s l init dein Ertelintnisse von, 3. September
V , H l , u ' . ^ ' , b ' r Nrilerverbreilung der Zeilschrisl „Neuer
dez ^ ..A iŝ  - ^ ^ ^ "o,n 1- Teplenlbcr 1878 wegen des
. . « ^ ° s ^ " ! ^ "«es Gold, was glänzt", nach Art. I I I
Ätta a ""au? ?' ^ ' Dezeinber 18li2, dann ivcgcn der Artikel

" " W r i / > die t. f. Armer" und „Ungar.'Ärod, 18tcn
^if Ys ""s 's s " ) " »ach A M ) St. G. verboten,
bain ? llh d'^', . ^^r icht in Strafsachen in Lemberg hat
lchri/'üiM/^t-Staatsanwaltschaft mit dem Ertcnntnissc
^r! s''^rai i.... ,:,^^ ^ " ' « ^ ' die Weitcrverbrcitnng der Zeit-
kr,. . s "8i>r^ .'^' ' l i vom 3. September 1878 wegen des
Et <k ̂ l ( A '. ' "nw IiHmIIsnvo« von ,,^ll,<l1«Ia n lludro

^ '^rbutei, " " ^ ^ »lilmdiowL «^ w u pow« nach 8 65 u

^!>!?^<1 dr,', ."besgericht in Strafsachen in ücmbcrg hat
ilcil^-^iimis/'.^Staatsanwaltschaft mit dem Erkenntnisse
> < M , Z ' / ^ 8 ' Z. 1 2 M i . die Weitcrvcrbreitnng der
^ l Ü - ^ Ä n , ^ ""oclow^" Nr. 1i>7 vom 28. August 1878
^t / , ^ l ^ "71 »Î V(nv <Ini» 27. »ioi-i.mll 1878" von „?«3-

^ ^ e / v iÄ?'^ ^"^°V l«'Inn8lli^" bis ..mo^lob^ nio
^ ..^as f ' j " " »ach ij 58 o, St. G, verboten.
v°NiV'n.q der f ,"°!^l,rricht in Straffachen in Lcmberg hat
^Ua^ ^u^ltt i^^^atsanllialtschaft nlil dem Erkenntnisse
"üb V l t Hs.w. -' Z- 11.723. die Wcitcrverbreitnng der

"5 Ch «,"^ " i ra nu Uki-aini" nach den 88 W2, 303
«»f«, "ns i .' Erboten.
doy, I t aa dcr̂  f ' ^Le r i ch t in Strafsachen in Lcmbcrg hat
ötMl^lumist ^/-Staatsanwaltschaft mit dem Erkenntnisse
^ i ? ^ ' > ' ^ 0 . ^ die Weiterverbrcitung dcr
^ ! . . 7 s Aruk'/« " " l^« ' !»7" Nr. 1^ vom 25. August 1878
^ i ^ , b i z 7mi« ^ " " " 1 ) , iio öwiatw" von „>V(.«wt»i<,!l
blthys. bis " i ^ ' U " >i5o 'li-ilä^nill" uud von „wk >vi('<-

"'- " ^ ^ " " b oi^ io «j« l«^« „ach i; «5 il St. G.

^<>M?^l'ch"Ui,^',' Majestät des Kaisers! Das l. l. Uandes-
^ ' i '^'"Ichast / " Strafsachen hat aus Antrag der ,. l.
^ N ' t i s t S , . ! " " " ' t>nsl drr Inhalt des in der Nr. 1?
i'"°I'si?^'" v'öm ."^"l ' t 'schc Fachzcitnng dcr Metallarbeiter
?'"!H?'Pwd c l ' m ^ ^ ' ? ^ " ^ ^ nnter derAnfschrift „Ka-
' >vi? "ach das " " ' " ^ "lthalleueu Artikels seineu, ganze.l
V ^ ' " h z , ? < ^ V e n nach l>:'.02Sl. G. begründe, uud

H l T>nicksck,A ^ ' N - das verbot der Weiterverbrel-
Cck^am'7It"nsgesprochen.

«li^ "as k l !.' ^ ' ' F e l l n e r m. i>.
^Ae . , , ^ l̂  t' Sa«/Gericht als Strafgericht in Prag hat auf
er 2 ' ) " 1 « 7 « ^ u w a ^ mit dem Erkenntnisse vom

Z ^ W f t ^ W ' ^ i ^k '«" ' Weiterverbreitung der Nr. 213
^ H , l"s . ^ ^ ! ^ ? ^ " « V " vonl 3. September 1878 wegen

^"botcn. ° ' ""odl l ina.lHl8^ .xiliUll)" nach 8 300

^?Z. ?87uua l ts3? . " ' ^ ' " Leitmeri^ ha< anf Antrag der
K " v o ? 5 d> V i .7/ b"" Erlennluis^ voni'«. September

s ^ " . ^ C e p t ^ ^ ^ ^ ^ ^ der Nr. l? der Zeitschrift
^ C / 7 , schrist Î  «^ ^ ^ wegen des K'orrespondcnzarlitclS
^l»i, Das , ^ i l ) ^ , ^ u l , m loä^o«. Odo. ^1. «v. xäu« nach

^ t e y ^ / t'. ^ 2 ^ ' ^ ' " s Prcßgcricht in Görz hat anf
" i t d?nl Erkenntnisse vom
die Wcitervcrbrritung der

^0? ^t, K ''I^Uor« v.' " " " 2. September 1878 wegen
^ > / r ! dann ^ I " ' > ! ' ' ^ ' Vi.'.nm, 2!'^f?o«w" nach
^ n > " c . ' ^ > n u r n > . dcs Artikels . . l ' " «<»>von/,i.»>o u»-

l>ol <> '° "idciio ,-."^.1"'l'I'c>»it.y p " äi .,„««<.(, mcur-

' l ^ ° der , ^ b e i n ? 5 ^ l.5> !l St. G. verboten.
^ ' "5 lial '"folge Ve-

Z ' ^ A u V t r 6 n l ^ w " ' l c h " f ! gs„cn das Erlcnnlnis des
>l>H,' d ° ^ ' " i t dem F'!>"'"'l''s l " l"raz vom 23. August
^ ' l »"t ai Z"tcrvc ^ ! ^ " " u i s s e vo,n 4 Sepie,uber 1878,

^ ^ H " , o „ . . °Nl Nl. August 1«78. wegen der Ar-
' ' W vy ""b die „Die nenesten Kämpfe" nach

^ ^ ^ ^ ^ ^ " ^<. Drzenchcr 18U2 verboten.

(3904) Nr. 6444.

Concurs.
An der t. k. Marine-Unterrealschule in Pola

mit deutscher Unterrichtssprache ist die Lehrstelle
für das französische Sprachfach zu besetzen.

M i t diescr Stelle ist ein Iahresgehalt von
1000 ft., die Attivitätszulage von 250 si. und
eme Quartiergeld-Entschädigung von 200 st., ferner
der Anspruch auf die Quinquennalzulagen von
200 si. und auf Pensionierung nach dem Militär-
Bersorgungsgesctze verbunden.

Bewerber um die Lehrstelle haben ihre gehörig
documentierten, insbesondere mit dem Lehrbefähi-
gungszeugnisse für vollständige Mittelschulen und
den Bcrwcndungszmgnissen versehenen Gesuche

b i s l ängs tens 2 0 . O k t o b e r d. I .
beim Reichs-^ricgsministerium (Marinesection) in
Wien einzubringen.

Die Kosten für die Uebersiedlung des Neu-
ernannten von seinem gegenwärtigen Aufenthalts-
orte nach Pola trägt das k. k. Aerar nach dem für
Marinebeamten der IX . Diä'tenklasse festgesetzten
Ausmaße.

Wien am ?. September 1878.

Vom ü. ü. KeiH^Kriegömimsterium
(Murinesection).

(38?l1) Nr. 9546.

Stipendiums Stiftungsftlatz-
Ausschrcibung.

Bom Schuljahre 1878/79 an sind zwei
Rediff'fche Stiftungsplätze am k. k. Gymnasium in
Meran zu verleihen.

M i t dem Genusse dieser Stiftungsplätze sind
während des Schuljahres im hiesigen, dem löb-
lichen Stifte Marienburg gehörigen Convictgebä'ude
freie Wohnung, Verpflegung, Correpetition und
Unterricht in der Musik verbunden.

Zum Genusse dieser Stiftungsplätze sind be-
rufen :

1.) die Anverwandten des Stifters Herrn Jo-
hann Rediff, k. k. Hofkriegsrathes in Wien,
gebürtig von Burgeis in Bintschgau;

2.) die Verwandten des Stifters in Kärnten und
Kram, welche den Namen Rediff tragen, und

3.) in Ermanglung von Verwandten Bewerber
aus dem Burggrafenamte.
Die Gefuche sind bis längstens

2 9 . S e p t e m b e r 1 8 7 8
bei dem S t a d t m a g i s t r a t c i n M e r a n ein-
zureichen, und es sind dieselben mit den legalen
Nachweifen dcr Verwandtschaft, dem Ausweife über
den Schulfortgang in den letzten zwei Schulsemestern,
dem Impfungszeugnisse und hinsichtlich der unter
Punkt drei aufgeführten Bewerber auch mit dem
gerichtlich bestätigten Zeugnisse über die .Herkunft
aus dem bezeichneten Landesthcile zu documen-
Neren.

Meran am 31 . August 1878.
Der l. l. Vezirlshauptmann:

v. Gralimayr.

(3926-1) Nr. 528.

Concursausschreibung.
An der zweillassigen Volksfchule in Heil.

Kreuz bei Thmn-Gallcnstein ist die Oberlehrer-
stelle mit dem Gehalte jährlicher 450 st. und der
Functlouszulage jährlicher 50 st., sowie die zweite
Lehrstclle mit dem Gehalte jährlicher 400 ft. (beide
Lehrer genießen freie Wohnung) zu besetzen.

Documentiertc Competenzgcsuchc sind
b i s längs tens 2 5 . O k t o b e r 1878

beim Ortsschulrathe in Heil. Kleuz einzubringen.
K. k. Bezirksschulrat!) Littai am 13. Septem-

ber 1878.
Der Vorsitzende: Vetteneck.

(3865-1) Nr. 443.

Lehrerstclle.
An der einklassigen Volksschule in Pölland

ist die Lehrerstelle mit dem Gehalte jährlicher
500 st., vom 1. Jänner 1879 angefangen, und
dem Genusse der Naturalwohnung zu befetzen.

Bewerber um diese Stelle haben ihre do-
cumentirten Gesuche, und zwar die bereits An-
gestellten durch ihre vorgesetzte Behörde,

b i s 2 0 . O k t o b e r l. I .

beim Ortsschulrathe in Pölland einzubringen.
K. k. Bezirksschulrath Krainburg am 10ten

September 1878.

(3927—1) Nr. 734.

Lehrerstcllen.
An dcr vom Schuljahre 1878/79 an drei-

klassigen Volksschule in Großlaschiz, dann an der
dreitlassigcn Volksschule in Soderschiz sind die
dritten Lchrerstellen mit je 400 st. Gehalt sogleich
zu besetzen.

Bewerber wollen ihre gehörig instruierten Ge-
suche im vorgeschriebenen Wege längstens

b i n n e n sechs Wochen

bei den betreffenden Ortsfchulräthen überreichen.
Weiters wird noch bemerkt, daß die Lehrer-

stellen an den einklassigen Volksfchulen in Rieg
mit 450 st. Gehalt, Ebenthal und Götteniz mit
je 450 ft. Gehalt, und alle mit Naturalwohnun-
gcn, ob Mangels an Bewerbern noch nicht besetzt
worden sind und allfälligc Bewerbungsgesuche auch
nach Ablauf der auf den 20, August l . I . fest,
geseht gewesenen Eoncursfrist angenommen werden.

K. k. Bezirlsschulrath Gottschee am 11. Sep-
tember 1878.

(3958—1) Nr. 466.

Lehrcrstelle.
An der einklassigen Volksschule in Saloch

ist der Lehrerdienst, mit welchen: ein Gehalt jährlicher
400 si. nebst freier Wohnung verbunden ist, in
Erledigung gekommen.

Bewerber um diese provisorisch zu besetzende
Stelle haben ihre belegten Gesuche

b is Ende S e p t e m b e r

anher vorzulegen.
K. k. Bezirksschulrat!) Stein am 14. Sep-

tember 1878.
Klani i i ili. i».

(3925-1) Nr. 8442.

Kundmachung.
Vom k. t. Oberlandesgerichte für Steiermark,

Kärnten und Kram in Graz werden über erfolgten
Ablauf der in dem Edicte vom 27. Jun i 1877,
Z. 6444, bestimmten Frist zur Anmeldung der
Velastunqsrechte auf die in dem neuen Grund-
buche für die Katastralgemeinde Nafolöe im Spren-
gel des k. k. Bezirksgerichtes Egg enthaltenen Lie-
genschaften alle diejenigen, welche sich durch den
Bestand oder die bürgerliche Rangordnung einer
Eintragung in ihren Rechten verletzt erachten, aus-
gefordert, ihren Widerfpruch längstens bis

3 1 . M ä r z 1 8 7 9

bei dem k. k. Bezirksgerichte in Egg, wo auch
das neue Grundbuch eingesehen werden kann, zu
erheben, widrigenfalls die Eintragungen die Wirkung
grundbücherlicher Eintragungen erlangen.

Eine Wiedereinsetzung aeqen das Versäumen
Vr Edictalsrist findet nicht statt j a"ch lst ««e
Verlängerung der letzteren für emzelne Parwen

unzulässig. 2
Graz, den 7. August 1878.
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(3970—1) Nr. 2004.

Kundmachung.
Bom k. k. Bezirksgerichte in Neumarktl wird

hiemit bekannt gemacht, daß, falls gegen die Rich-
tigkeit der zur
A n l e g u n g eines neuen G r u n d b u c h e s

der K a t a f t r a l g e m e i n d e D u p l a c h
verfaßten, hieramts zur Einsicht erliegenden Ve-
sitzbogen Einwendungen erhoben werden sollten,

am 2 3 . S e p t e m b e r 1 8 7 8
weitere Erhebungen werden eingeleitet werden.

Zugleich wird den Interessenten bekannt gege-
ben, daß die Uebertragung von nach ß 118 a. G. G.
amortisierbaren Privatforderungen in die neuen
Grundbuchseinlagen unterbleiben kann, wenn der
Verpflichtete noch vor der Verfassung dieser Ein-
lage darum ansucht, und daß die Verfassung der-
jenigen Grundbuchscinlagen, in Ansehung derer
ein solches Begehren gestellt werden kann, nicht
vor Ablauf von vierzehn Tagen nach der Kund-
machung dieses Edictes stattfinden wird.

K. k. Bezirksgericht Neumarktl, 11 . Septem-
ber 1878.

(3954—1) 3ir. 4549.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Lanostras; wird be-

karmt gemacht, daß die auf Grundlage der Er-
hebungen behufs
A n l e g u n g neuer G r u n d b ü c h e r f ü r d i e
A a t a s t r a l g e m c i n d e u P u s c h e u d o r f u n d

S t o j a n s k i v e r h
verfaßten Besitzbogen nebst dcn berichtigten Ver-
zeichnissen der Liegenschaften, der Copie der Ka-
tastralmappen und den Erhebungsprotokollen Hier-
gerichts durch vierzehn Tage, vom 24. September
l . I . an, zur Einsicht aufliegen werden. Falls Ein-
wendungen gegen die Nichtigkeit dieser Äesitzbogen
erhoben werden sollten, werden die weiteren Er-
hebungen auf den

1 4 . O k t o b e r l. I . ,
um acht Uhr vormittags, vorläufig in der GerichtZ-
kanzlei bestimmt.

Zugleich wird den Interessenten bekannt gemacht,
daß die Uebertragung der nach § 118 G. G. amor-
tisierbaren Forderungen in die neuen Grundbuchs-
einlagen unterbleiben kann, wenn der Verpflichtete
noch vor der Verfassung dieser Einlagen darum

ansucht, und daß die Verfassung j e m r ^ n l ^
rücksichtlich deren ein solches Begehren geste"l "
noch vor Ablauf von vierzehn Tagen nach ""'
machung dieses Edictes stattfinden wird.

K. k. Bezirksgericht Landstraß am ^ ' " ^
tember 1878. ., -^

(3957-1) Nr. ^ '

Schuldmmstelle. .
An der Volks- und Bürgerschule m "

feld ist mit Oktober 1878 die mit einer ^""
entlohnung von 350 ft. und einem ^ o M "
dotierte Schuldienerstelle provisorisch 3" ' ^

Bewerber haben ihre eigenhändig g ^ " ^ -
Eompetenzgesuche mit dcn Nachreisen über ^ ^
Stand, Beschäftigung, Vorleben und Kennt""
deutschen nnd slovenischen Sprache bis lang,

ii l). S e p t e m b e r 1 8 ? 6 „ ^
bei dem gefertigten k. k. Vczi.ksschulrathe z«
reichen. ^ e

Auf Bewerber, welche das Buchbinders
erlernt haben, wird besonders NncksB 9
men. .. B

Vom k. k. Bezirksschulrats Guns"",
10. September 1878.

A n z e i g e b l a i t .
(3950—1) Nr. 85^6.

Bekanntmachung.
Von dem t. t. Bezirksgerichte Feistriz

ist über Ansuchen des Herrn Anton Iel-z
lovscheg von Fcistriz den unbekannt wo
befindlichen Andreas Iento von Topolz
und Johann Slovc von Orafenbrunn,
rückftchtlich deren ebenfalls unbekannt wo
befindlichen Rechtsnachfolgern, znr Wah-
rung ihrer Rechte bei der exec. Versteige-
rung der zur Concursmasfe des Josef
Gärtner von Feistriz gehörigen Realiiälen,
beziehungsweise der Besitz- und Genuß»
rechte, Herr Anton Znidarsic von Fcistriz
als Curator a,<1 aetuui bcstelk worden.

K. t. Bezirksgericht Illyr..Feistriz am
15. September 1878.

(3731—1) Nr. 7169.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton S i n M
von Bclslo die exec. Feilbietung der den»
Johann Gerzel von Belslo Nr. 1 gchö-
rigcn, gerichtlich auf 1tt5<) ft. geschätzten
Realität «ud Mb.«Nr. 102 aä Uuegg
M o . 33 f l . 23 kr. c. 8. c. bewilliget und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

5. O k t o b e r ,
die zweite auf den

5. N o v e m b e r
und die dritte auf den

5. D e z e m b e r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Beisatze angeordnet
worden, dah die Pfandrealitä« bei der
ersten und zweiten Fcilbietung nur um
oder über dem Schätzungswenh, bei der
dritten Feilbictung aber auch unter dem-
selben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachten,
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationskommission zu erleben hat. sowie
das Schätzunasftrotololl und der Grund-
buchserttllct können in der diesgericht-
Uchen Registratur eingesehen werden.

^ / ' 5 Amtsgericht Adelsbcrg am8. August 1878.

(3883 -1 ) Nr. 5036.

Neassumierung
ezecutiver Feilbietungen.
Vom l. l. Bezirksgerichte Wippach

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Peter Kraigher

von Hrase, zur Einbringung der Förde,
rung aus dem Urlheile deS l. l. Gezirls-
«erichlcs Adelsberg vom 31. Ju l i 1876,

Z, 2355, pr. 256 f l . s. A., die exec. Ver.
steigerung der dem Josef Bozic von Porece
auf das Wohnhaus Nr. 26 in Porece
Parz.-Nr. 178, 177 und 2018 nebst dem
Antheile der Alpe am Nanos, den Planoten
und der Waldm'g am Nanos zustehenden,
auf 200 fl. geschätzten Besitz- und Ueber«
nahmsrechtc im Rcassumierungswege be-
williget und hiezu die Feilbietungs-Tag-
satznngen auf den

5. O k t o b e r ,
5. N o v e m b e r und
6. D e z e m b e r 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hiergcrichts mit dem Anhange angeordnet
worocn, daß diese Besitz- und Uebernah.ns' ^
rechte bei der eisten und zweiten Feilbic-
luug nur um oder über dem Schätzungs-
werth, bei der dritten aber auch unter
demselben an den Meistbietenden hintan-
gegeben werden würden.

K.k. Bezirksgericht Wippach am Uten
August 1878.

(3600—2) Nr. 3649.

Neassumierung zweiter und
dritter ezec. Fellbietungen.

Vom l. t. Bezirksgerichte Seuosetjch
wird kund gemacht:

Es werde über Ansuchen der l.l.Fina»z-
procuratur für Krain die mit dem Bc-
scheide vom 3. September 1875, Z.3770,
angeordnet gewesene und sohin sisticrle
zweite und dritte exec. Fcilbietung der dem
Johann Cerne von S t . Michael gehörigen,
im Grundbuche der Herrschaft Kuegg ^ud
Urb.-Nr. 138 vorlommeudcn, gerichtlich
auf 870 f l . geschätzten Realität reassn-
mando bewilliget uno zu deren Vornähme
die Feilbielungs-Tagsatzungcl, auf den

2. O k t o b e r und
2. N o v e m b e r 1 8 7 8 .

vormittags von 11 bis 12 Uhr, hicr-
gerichts mit dem Anhange drs ursprüng-
lichen Bescheides angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Scnosctsch am
13. August 1878.

(3793—1) Nr. 5174.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t.k. Bezirksgerichte'Rcifniz wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Josef Rüdes,
schcn Erben (durch den Machthaber Herrn
Franz Blahna) die exec. Versteigerung der
dem Anton Cvac von Willingrain uehü«
rigen, gerichtlich auf 620 f l . geschätzten
Realität bewilliget und hiezu drei Feilbie-
tungs.Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

b. O t t o b e r ,

die zweite auf dcn
2. N o v e m b e r

und die dritte auf dcn
7. D e z e m b e r 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in drr Amtstanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealitüt
dci dcr ersten und zweiten Fcilbictung nur
um oder über dem Schätzungswert!), bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licilationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Mcitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Äcitutionslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungöprutololl und der Grund-
buchsertracl tonnen in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Rcifniz am I3ten
Ju l i 1878.

(3791—1) Nr. 5322.

Executive
Nealitäten-Verfteigerung.

Von« l.l.Bezirksgerichte Rcifniz wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz ZbaSntt
von Niederdorf (durch den l. l. Notar
Franz Erhounic) die exec. Versteigerung
dcr dem Andreas Koplan von Ralitniz
gehörigen, gerichtlich nuf 910 fi. geschätzten
Realität bewilliget und hiezu drei Fcilbie-
tungö-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

5. O k t o b e r ,
die zweite auf dcn

2. N o v e m b e r
und die dritte auf den

7. D e z e m b e r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Amtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswerth, bei
der dritten aber auch unter demfelbeu
hintangegcben werden wird.

Die kicitationsbedingnissc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10pcrz. Vadium zuhanden der
Licitatlonslommission zu erlegen hat, sowie
das Schiitzungsprolololl und der Grund»
buchscxtract können in der oiesgericht»
lichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Reifniz am 18ten
Jul i 1878.

(3792—1) Nr. 5012.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l.t. Bezirksgerichte Rcifinz wird
bekannt gemacht:

Es fei übcr Ansuchen des Johann
^ega von Sooerschiz die excc. Versteige-

rung der dcm Oarthclmä O " ' " ^ j!>
Hrib gehörigen, gerichtlich aus ' ^>,
geschätzten Realität tmmlligct " ^
drei Feilbictungs-Tagsatzunge», "
die erste auf den

5. O k t o b e r ,
die zweite auf dcn

2. N o v e m b e r
und die dritte auf den ^2

7. D e z e m b e r I ^ ^ A

jedesmal vormittags von 10 l>< ^ F
in der AmtStanzlci mit dc," ^ M
angeordnet worden, daß die W ^,g B
bei der ersten und zwcitcn 3 " l ^ ^ be>
unl oder übcr dein SchätzunM^Mü
der dritten aber auch unter
hintangegcben werden wird. ^ M

Die klcitlltionöbedmgnisle' ,„achl̂
insbesondere jeder kicttant v " " ,^n ^
Anbote ein lOperz. Vadium zuy ^ sB'
Licitationslomnlisston zu "lcgcn^ ^ ! ^
das (Vchützungsprototoll lind ^^er>^'
buchsexlract tonnen in der
lichen Registratur eingeschc" w" cM

K. l. Bezirksgericht Neismz
Jul i 1878. ^ ^ ^ 7 ^

(3938—1) ^

Ezecutive
Realitäten-Verstelge^

Vom l. l. stiidl.-dclcg. 2 ) ^ .
in Laibach wird bclannt gc»"^ ' ^ ^0'

Es sei übcr Ansuchm d ^ ^ ^) ^
hann Murnig (durch D r H > , '
exec. Versteigerung dcr dem >5oy" ^
von Wröst Nr. 29 gehör'«", H ^ B "
auf 2040 f l . geschätzten R c a M a ' ^ ^
egg .ud Urb.-Nr.300 3 i ^ >d
und Einl.^tr. 270 bcwllllgct '" " ^ ^ °'
FcilbietungsHagsatznngen,

crstc auf den
28. S e p t e m b e r ,

die zweite auf den , ^30. O k t o b e r

nnd die drille auf den „ 7 8 ,
30. N o v e m b e r ^ ^ ^ B»

jedesmal vormittags von W ' ^ ^ e < ^
hiergerichlS mit dcm Ä"y«"« ^ bc» ,

ersten nnd zweiten ' ^ ' l ^ .,, bNodcr über dcm SchätzunnsH^,,, la

dritten aber anch unter dc" > ^
grgcben werden wird. ,.5 lv» „,

Dic ^ ic i la t ionsbcdmg"s^^ '<t
insbesondere jeder ^ c i t a " ^i.dc' jc
Anbote ein 10pcrz. Vadl ^ ^ ^ >,
«icilaUonslommission z" e "̂ ^r ^ , .
das Schätzungsprotololl " ^ ^^6 '
buchsextract liinncn " zvcrde'''.̂ lh
lichen Registratur cmgc"' ,zch! "

K.t.stildt.-'delcg.M'" "
am 27. Juni 1878.
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" ^ Nr. 3838.

m,.,.. Mcutive

^ V W i ' ^ " Ansuchen des Johann
^ n ^ ? " " ' l "e erec.
°̂" e rt . l / . ' " ^ f ° " Kovaölc

! W f l °"..?^ngen, gerichtlich auf
N r . / , M M n Realität ,ud Urb.'
> 54 ? ? V ° f t Molriz wegen schul-
" 3eilbi u . , ^ bewilliget und hiezu
° erste ^s ^ llsatzliug«n, und zwar

«öd die ^ l ^ ' N o v e m b e r
7 " ^ nuf den

^sinalV ^ " b e r 1 8 7 8 ,
b l ich t« ' / ^ l l s von 9 bis 12 Uhr,
^de» >.„!., , ? " u Anhange angeordnet
"fttil m.t> , ^ l c Pfandrcalität bei der
^er i lh' iweüm Fcilbietung nur um
M e > ^ , , Schätzungswcrth, bei der
Gebell ^ ^ ° " c h unter demselben hintan^

z?^^ere".'^"^^i"gnissc, wornach
Mch ci 1 ^^ ' c i l an t vor gemachtem
M»tio„s^"pV.Vadiu>n zuhanden der
's H unission zu erlegen hat, sow
" c h H " ^ " w l o l l und der Grund-

^ » ^ a s . / ? " " " l in der diesgericht-
jl. ^'lratur eingesehen werden.

iiandstraß am

l " ü 8 ^ -
^ Nr. 0710'

^..„^eclltive
Menmstclgcrung.
^ gema^utsgorichte Loitsch wird

! ? ^ ! > " ^ r Ansuchen des Anton
! ^ '" R l ^ ^ ^ c h (durch Hcrrn Dr.
V dtt bug) dio c^ccutiv. Fcilbio-
A,„gchöi ^ las Nagodc vou Obcr-
V V " ' 3 M?"ch"ich auf 4020 fl.

H"dig n ^ H ^ ft
c. «. 0. bewilliget

^ ^ t e a n f d m
îte Oktober,

"b die ^ - N o v e m b e r

^ i l , ' " oder ,lw zweiten Fcilbictung
^^"tteni'denlSchä^ngswcrtlf,

i H ^ " ^rden^n"""' ' ^ " "
>V^V^^u?"sse, wornach
^ ^v te ein i . ^ "^ " t wr gemach-

V'Uttdbnch.Schatzllngsprototoll und
^<"Nl ichZ'^act iönneu in der

^'. ^ ' " Registratur eingesehen

H^üksge, icht Loitsch am 20sten

^^p—->
^ /^ Nr. 0003.

^ l i t ^ecut ive
,^°,'l«enDelstcigerunq.
!>», ̂  g°«H'"«°cnch,c Lö,!!ch
^? 'T i chm ' I ^ , chc , . dc«F>m,

^ ' W ^ ^ , . ' " " d c m Anhauqc
" c h z ^ d i e Rcalitätcu

. ^ " ^ n F ^ l b i t t n u g n u r

un oder über dem Schätzungswert!), bei
der dritten Fcilbictung aber auch unter
demselben hintangcgebcn werden.

Die Licitatiousbcdmguissc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOverz. Vadium zuhan-
den der Licitationslommission zu erlegen
hat, sowie die Schätzuugsprolokollc und
die Grundbuchscxtractc können in der
dicsgcrichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Loitsch am 4ten
August 1878. _^____

(3573—3) Nr. 8039.

Executive Realitäten
Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Loitsch
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Mart in Pe-
t r i i von Tscheuza die executive Feil-
bietung der dem Mathias Ursic von
Untcrloitsch gehörigen, gerichtlich auf
5419 sl. 20 lr. geschätzten Realität 8nl)
Urb.-Nr. 42 :ul Gut Adlershosen wegen
schuldigen 490 fl. bewilliget und hiezu drei
Feilbietungs-Tagsatzmigen, und zwar die
erste auf den

1 1 . O k t o b e r ,
die zweite auf den

1 1. No vcm ber
und die dritte auf den

11. Dezember 1 6 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr, in
dieser Gcrichtükanzlci mit dem Beisatze an-
geordnet worden, daß die Realität bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dein Schätzungswerth, bei der
dritten Feilbietung aber auch unter dem-
selben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnissc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein loperz. Vadium zuhan-
den der Licitationstommissiun zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotokoll und
der Grundbuchsextract können in der
diesgcrichtlichcn Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Loitsch am
28. Juli 1878.

(3815—2) Nr. 4104.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l . Bezirksgerichte RaomannS-
dorf wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l. Finanz«
procuratur (nom. des hohen t. t. Aerars)
die exec. Versteigerung der dem Josef
Zupancic'schen Verlasse (durch den Curator
Franz Valjavec von KesHach) gehörigen,
gerichtlich auf 300 f l . geschätzten Realität
«lid Nectf.-Nr. 17ttc :lä Herrschaft Rad-
mannsdorf bewilliget und hiezu drei Feil-
biewngs'Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

2. O k t o b e r ,
die zweite auf den

2. N 0 v e m b e r
und die dritte auf den

2. D e z e m b e r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hicrgerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrcalilät bei der
ersten und zweiten Fcilbictung nur um
oder über dem Schätzungswert!), bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die tticilationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilan: vor gemachtem
Anbole ein 10pcrz. Badium zuhanden der
Licltationölommissiun zu erlegen hat, sowie
das Schätznnasprotololl und der Grund-
buchscxlract können in der dicsacricht«
lichen Registratnr cingesrhen werden.

K. t. Bezirksgericht Radmannsdorf
am 30. August 1878.

(3748—3) Nr. 2716.

Executive Feilbietungen.
Bou dem l. t. Bezirksgerichte Seifen-

berg wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen deS Josef

Fabian von Schöpfcndorf Nr. 12 (als ge-
setzliche Vertreter seiner Ehegattin Maria
Fabian acb.Stuvar) gegen Franz Slupar
von Schöpfcndorf wegen aus den» gericht-
lichen Vergleiche vom N . M ä r z 1874,
Z. 887. schuldigen 214 st. 03 lr. 0. W.
c. «. c. in die excc. öffentliche Versteigerung

der dem lctztcrn gehörigen, im Grnnd-
buchc der Herrfchaft Seiscnberg nid Rectf.-
Nr. 417 vorkommenden Realität, im ge»
richtlich erhobenen Schätzungswcrthe von
1680 fi. ö. W., gcwilligct und zur Vor-
nahmc derselben die drei Feilbietungs-
Tagsatzungcn auf den

30. S e p t e m b e r ,
3 1 . O k t o b e r und

2. D e z e m b e r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, hier-
gerichls mit dem Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbiclnng auch unter dem
Schätzungöwcrlhc an den Meistbietenden
hinlangcgcbcn werde.

Das Schätzungsprototoll, der Grund-
buchsextracl und die Kicitationsbcdingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen AmlSstundcn eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Scisenberg am
19. August 1878.

(3762—3) Nr. 4787.

Zweite exec. Feildietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Hlrainbnrg

wird mil Bezug auf das Edict vom
3. Ju l i 1878, Z. 4787, bekannt gemacht,
daß in der Execullonssache dcö Franz
Kuralt von Krainburg (durch Dr. Mcu>
cinger, Advokat dort) gegen den Georg
Gaspcrlin'schcn Verlaß (durch Helena Ga-
sperlin von Poscheut) zu der mit obi^cm
Bescheide auf den 30. August d. I . all«
geordneten ersten Rcalfcilbielung lein iluus-
lustlgcr erschienen ist, daher zur zwcitm
auf den

1. O k t o b e r 1 8 7 8
bestimmtenRealfeilbictung geschritten wird.

K. l. Bezirksgericht Krainbnrg am
30. August 1878.

(3441—3) Nr. 5378.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l . l . Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer,
amtes in Krainburg die exec. Versteige-
rung der dem Anlon Slot von Flö^nig
gehörigen, gerichtlich auf 840 fl. geschätzten,
im Grun<)buche Flödnig «ud Vieclf.-Äir.67
vorkommenden Realität bewilliget und hkzu
drei Fcilbielungs-Tagsatzungcn, und zwar
die erste auf den

1 1 . O k t o b e r ,
die zweite auf den

14. N o v e m b e r
und die dritte auf den

14. D e z e m b e r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gcrichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealilät
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nnr um oder über dem Schätzungswerth,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegebcn werden wird.

Die «icitationslicdingnissc, wornach
insbesondere jeder licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
^icitatiouslommission zu erlegen hat, sowie
daö Schätzungsprototoll uud der Grund-
buchöextract können in der dicsgericht-
lichen Registratur eingesehen weroen.

K. l . Bezirksgericht Krainburg am
30. Ju l i 1878.

(3440—3) Nr. 5379.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Krainburg
wird bclaunt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Slcucr-
amlcs Krainbnrg die exec. Versteigerung
der dem Sebastian Petac von Moöe Nr. 18
gehörigen, gerichtlich auf 305 fi. geschätzten,
im Grunobuche Flödnig kud Urb.-Nr. 20
vorkommenden Realität bewilliget und hirzu
drei FeilliictuugS-Tagsatzuugcn, und zwar
die erste auf den

12. O k t o b e r ,
die zweite auf den

15. N o v e m b e r
und die dritte auf den

17. D c z c m b e r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der GcrichlSlanzlei nut dein Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealitüt

bei der ersten und zweiten Fcilbietung nur
um oder über dem Schatzungswcrth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegebcn werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder iiicitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungöprotololl und der Grund-
buchsextract können in der diesgcricht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg am
30. Ju l i 1878.

(3443—3) Nr. 5377.

Ezeeutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Krainvurg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Slcuer-
amtes Krainburg die exec. Versteigerung
der dem Anton Rozmann von itamnil
Nr. 3 gehörigen, gerichtlich auf 450 f l .
geschützten, kud Urb.-Nr. 5, Elnl.-Nr. 37
^ä Hcrzogsforst vorkommenden Realität
bewilliget und hiezu drei Fcilbiclungs-
Tagsatzungcn, und zwar die erste auj den

1 1 . O k t o b e r ,
die zweite aus den

14. N o v e m b e r
und die dritte auf den

14. D e z e m b e r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlci mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealilal
bei der ersten und zweiten Fcilbielung nur
um oder über dem Schützungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hinlangegeben werden wird.

Die LicilationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitam vor gemachtem
Anbole ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licilalionslommlssion zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprolololl und der Grund-
buchseflracl können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg am
30. Ju l i 1878.

(3104—3) Nr. 4989.

Erinnerung
an A n t o n F i l i p i c oder I l i p i ö ,
M a r i a P o d l i p n i l geb. O l i p i ö ,
F r a n z V o m b e r g e r , K a t h a r i n a
F i l i p i c , J o h a n n Burger ' fche Ver-
laßmasse, resp. deren Repräsentanten, uud
Agnes S t a r e wegen unbekannten Auf-

enthaltes derselben.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Krain-

burg wird den unbelannlcn Anton Fil ipl i
oder I l ipiö, Maria Podlipml geb. Ol ip l i ,
Franz Vombcrgcr, Katharina Filipic, Jo-
hann Burgcr'sche Vcrlaßmasse, resp. deren
Repräsentanten, und Agnes Stare, wegen
unbekannten Aufenthaltes derselben hiemit
erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Johann Burger von Oberfeld
(durch Herrn Dr. Mencingcr) die Klage
cw i'iuou. l O . I u l i l . I . , Z.4989, i>cw.
Verjährt- und Erloschenerllärung elmger
Satzpostcn s. A. eingebracht, worüber zur
summarischen Verhandlung die Tagsatzuug
auf den

17. O k t o b e r 1 8 7 8 ,
vormittags um 9 Uhr, anberaumt wurde.

Da der Aufeuthaltso.t der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Ve;»retting uud
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Dr. Burger, Advokaten in Krainburg, als
Curator aä actum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rcchicn Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigcnö dicfe
Rechtssache mit dem ausgestellten Curator
uach den Bcstimmuugeu der Gerichts,
oronung verhandelt werden und die Ge-
klagten, welchen es übrigens frei steht, ihre
Rechlbbchelsc auch dem benannten Curator
an die Hand zu geben, sich die nus eiiier
Vcrabsüumung entstehenden 3olg"' »elblt

°"'
11. Juli 1U78.
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DW^ 3tur kurze Zeit! "WU
Zu sehen ini

Gasthausc ?um Kaiser von Destcrreich:

Die Wunderdame
oder

Wahrsagerin der Neuzeit
ist im stands mit verbundenen Augen das
Oratcl zu Delphi oder die Kunst der Mina-
tcchnll so gründlich zu lösen, dasz sie jcdein
Herrn oder jeder Dame den Spiegel der Zu-
tunft vor die Augen stellt und somit einen
Vlick in sein viclbewegtcs Leben machen läßt,
sowie auch die Vergangenheit lebhaft ins Ge°
dächtnis bringt. Sic erräth auch jede Zahl,
einen jeden Gegenstand, sowie auch jede gezogene
Karte.

Die Wunderdame hat sich vor den höchsten
Herrschaften Europa's produciert und manchem
seine Zukunft vor Augen geführt. Sie wurde
überall mit dem größten Acifall aufgenommen
und bittet daher, sie mit zahlreichem Besuche zu
beehren, hoffend, auch hier das hochgeehrte Pu>
blitum zufrieden zu stellen. — Geöffnet von
8 Uhr früh bis 9 Uhr abends. — Entree
blos 20 l r . — Um zahlreichen Zuspruch bittet
<M6) Fol»«Ui2 r H r a p H t l i .

Eine (3971) 3 - 1

Halbe-1 fctel-Lop
im zweiten Range ist zu vermicthen. Näheres
in Kleinmayr H Vambergs Buchhandlung.

Freiwillige Feilbietung.
Das Mobiliar der Frau Louise Prücler

wird aus Anlaß ihrer bevorstehenden Abreise

Donnerstag den 19. September,
von 9 Uhr morgens an, im 2IÄ.U»« >lr 3,
^« r r su^H»»« I I I . Stock, zu öffentlicher Vcr-
steigernng gebracht.

Unter den Vertaufsobjcltcn befindet sich
ein B ö s e n d o r f e r > F l u g e l . (3975)

Für Gewerbetreibende und
Oekonomen!

in Iudenburg,
sehr geräumig und gut gelegen, insbesondere
siir I««6«?«ru»ol«tVir durch seine Lage an
einem Bache geeignet — iu Iudenburg ist nnr
ein severer, — mit Stallung und Wirthschafts-
gebunden, nebst Obst-, Gcmilse und Ziergarten,
eventuell anch Wiesen» und Ackrrcomplexen, unter
günstigen Zahlungsbedingnisscn um den gericht-
lichen Schatzwcrth zu veräußern; die Realität
ist lastenfrei. (3864)

Direkte Mnfer wollen sich an Dr . X d o l t
I « » « ? , Advokat in Iudenburg, wenden.

I n meine Buchbinderei wird ein

Lehrling,
der das 14. Jahr vollendet hat, mit guten
Schnlzeugnissen versehen nnd der deutschen so-
wie der slovenischen Sprache mächtig ist, sogleich
aufgenommen. (:ls82) 3—3

Uoinr. Niömttn.
Erste

8atMstm
» 1000 fl. zu 7 und 1050 fl. zu 6 Perzent sind
sofort abzulösen.

Näheres in Franz Müllers Annoncen-
Bureau. Laibach, Hcrrcngasse 6. (3909) 3-2

Echtes

Dorsch Leliertliran OeL
wirksamer als jede andere im Handel vorkom«
mcnde Sorte, wird angewendet gegen Skrophcln,
Nhachitis, Lungensucht, chronische Hantausschlägc
«. :c. I u Flaschen «, 60 lr., m i t E i s c n j o d ü r
ü 1 st., verlauft (8706) 6 3

Apotheker iu Laibach.

^ M » ^ ^ "«Vir ouipkeiilon ̂ ^ ^ e«°l>litit7^

U von lVl̂ . l̂3ingos^8izlmoU
^ iu 'A isn, ^sudau, XoUtzr^3z,6 2, I "

K. Zämecnik,
Zitherlehrer,

empfiehlt sich aufs beste, im Zitherspiel Unter-
richt zu ertheilen. Adresse: Deutsche Gasse
Nr. 5, I I . Stock. (3956) 5 - 2

Harl M.Till,
such- und papitihandlung, Nnler der lranlsche 8.

Neich sortiertes Lager aller Bureau- u. Comp'
toir-Nequifiten, Schreib-, Zeichuungs- undMa»
ler»Utensilien, Schreib-, Brief-u, Packpapiere,
Farbe», Pixscl, Bleistifte, Stahlfedern, Tinte,
Siegellack, Copir-, Notiz- u, Geslliäftsbücher.
Das Neueste in Papicrconfectio» u. Monogram-
men. Annahme von Bestellungen alls Visit-

larten. (3149) 2?

Um mein großes Lager von deutschen und
(377!)) 3 - 2 französischen

Miedern
(mit und ohne Nalh)

schneller abzusehen, vcrtansc ich dieselben zu
bedeutend herabgcschtcn Preisen.

ssougrcszplal., Nr . 6.

tlluer Nalhgeber für Vlünner bei

8cnwäclio7U3tän6en
Plrsonen. die an Pollutionen, G«-
schl«ch<«sch»äch», Nusflllle» be« Haare,
sowie a» veralteter Syphilis leiben,
Nnbcn i» diesem «<«><„ <n s«ln« <«<
»lls»lr«nd«n lW««5« sloth «nd gründ»
llch» Hüls», Beziehbar uon v r . l..
«sn«t, r « , t , Zw«<lldler<,«sse »<.
<P«i«2st,) <-

V» «nt««,l«h< l><»» f«<« «««nk«« ^
«ln«r z»,»«ch»n N,Handlung, «h« ^<
«r d<«s<» W»rk g«<»s«n. l U

ßsWlajesn
böhmischer Qualität in drei Sorten
(3ttW> 3 !'. erzeugt die

Glasfabrik Wedek
(Post Osrcdet in Kroazien). 2 Stnndcn von der

Bahnstation illann in Stcicrmarl entfernt.
Sorüertes Lager stets vorräthig in der

GlagUiederlage^
Agram, Ie laöi<!-Play Nr. ^0.

obn« die V»rü»unn3 störende Meblcamente,
ohne r<»l^nllr^nlll,«,lt«,u nnd N«ius,«t<j .
run»f heilt nach einer in nnzäyligen Fällen best,
bewährten, T^n» n»«»«u Alotlio«!»

sowol trl»«l» entstandene als auch noch so sehr

»ob»»»!!

Dr. II2.rt212.ki1,
Mitglied der m«b. Facullät,

lDrb.'Unstalt nicht mehr Habtchurgergassc, sondern

> Wien, Etadt, Seilergasse « r . l l .
^ Nuch Hautausschliige, Stricture», I°In«>» be!
> r r n n o u , Vleichsucht, Unfruchtbarlcit, Pollittionen,

W ebenso, obu« »n ,«»l»u»l<l«l» ober zu brennen,

> « r , e s l i c h dieselbe Ächanb lung . Ktrennfie
> Discretion verbürgt, und werden Medicament«
> auf Verlange» sofort «ingesendet. (.'i,'!3ck) i l

(3862—2) Nr. 0358.

Bekanntmachung.
Vom l. t, Bezirksgerichte Owlawach

wird bekannt gemacht, daß für die angeb-
lich verstorbenen Anna Tuhadalnil und
Michael Kotnil von Twljc Herr Franz
Ogrin von Obcrlaibach zum Curator be>
stellt und dekretiert wird.

tt. l. Bezirksgericht Obcrlaibach am
5. September 1878.

(3772—3) Nr. 0181.

Bekanntmachung.
Vom l. t. Bezirksgerichte Oberlaibach

wird bekannt gemacht, daß für die un-
bekannt wo befindliche Maria l5cpin von
Horjul und deren ebenfalls unbekannte
Erbsansprecher Herr Franz Ogrin von
Oberlaibach zum Curator bestellt und
dekretiert wird.

K. l. Bezirksgericht Oberlaibach am
29. August 1878.

K. Hnrtleben» Vertat, in Wien. ^
Soeben begann zn erscheinen nnd ist dnrch jede Buchhandlung zu ^Z j

UM. mil Mtsbuck
oder s

unentbehrlicher Wirthschafts-Rathgelier,
mit zweitausenä nu»n«Iucklen uml ernroblo» Huu»,- unil ^ils»«»i<leln .

znr Erhaltung und hcrstcllnng der Gesnndhcit der Älenschcn nnd Hnusthlc« ̂ ,̂
Selbsthilfe; Pflege von Haus und Hof, Gärteil nnd Feldern, Wies"! " " . ^ " ^ M ,
Anleitung zllm zlocclmäßigcn Gemüse, nnd Obstbau, Pflanze»' ui'd " l u ^>,<p
nebst den Vcrtilgungsnlittcln von Unkräutern und schädlichen ThicM!, ,̂,„>g
und Fleclcnbescilignng der menschlichen Kleidung, jliichenwirthschaft, ^'/'^,,u,,tcr'
und Instandhaltung der znm täglichen Gebrauche des Älrnschen erforderliche' ., ^
Haltungsmittel lind Nlchnngszweckc, verbesserte Handgcräthe nnd M " > ^ H , , siir!
Untersnchung und Prüfung von Gennß', Lebens- nnd anderen -"""

Menschen lind Thiere. . , . . ^ i .
Verfaßt und zusammengestellt uach den neuesten Entdeckungen und N'irthMI

Erfahrungen von

K. I . Ab l e i t n er. "
U M " Mit !0U 3tt,,ftrntiunen. " W l l

Erscheint in l'> Liefeinngen u 2', Kreuzer ü. W. - 50 Pfc"»'g' ^
Iaszt man den beispiellos reichen Inhalt dieses Wsllcs zusaünuc", ! ̂ , ^ '

mail ei» Sammelwrrl fiildcn, das für alle Lagen des mcnschlichl'ii Lcbcu" » ^^ ^,
praltischru !1la!h oder die erforderlichen Mittel angibt, so das; dü'st's ^ " ^ »!,!>
gcwisl in jedrin Hanse geril gesehener iiiallM'ber auf dem Tische licssl» '" '
ist jede weitere Anpreisung daher überflüssig.

Pränumcratio» l>ci: ^

Zg. v. Mmmayr ^ Fed. Vamöerg in ^aibcich. ^ ^

Ii. i Kleinmayr & Fei MSI
Vuchhaudlttnss

in I^«,il>aoli, Congressplatz i^r#

hält

vollständiges Lager sämmtlichtt ,̂
in den hichsscii höheren LehranstaKen, insbesoiid^e der l, s, Ober!!>'mlsch>l̂ . ̂ ,
Obcr-Gljinnasium uud dcu Lchrcr< und Lchn'riimrN'Äildlm^miswlU'»'

Privalinstilntl'ii eingeführlen

ZchulbilchW ̂ .
in neuesten Auslagen, geheftet nnd i» dauerhaften Schuleinbändl'ii, >»u

dcisl'lben z>l l> i l l i g st e n Preisen. >Gli
M ^ - D i e Verzeichnisse der eingefülirtcu Lehrbücher werden gratis veral>s">l! ^

(3839—3) Nr . 3532.

Curatorsbestellung.
Dem Ivan B v i i von Untcrsuchor,

unbekannten Aufenthaltes, rücksichlllch dessen
unbekannten Rechtsnachfolgern, wurde über
die Klage äe prk63.2I.Mal 1878. Zahl
3532, des Stefan Supan^c von Tscher-
nembl wegen 49 f l . s. A. Herr Peter Perse
von Tschcrnembl als Curator uä acwin
bestellt und diesem der Klagsbcscheio, wo»
mit zum Bagatellvcrfahren geschritten wird,
zugestellt.

K. l . Bezirksgericht Tschernembl am
25. Mai 1878.

(3836—3) Nr. 10,378.

Bekanntmachung.
Dem unbekannt wo befindlichen Tho-

mas Prudic von Niederdorf Nr. W wird
hiermit bekannt gemacht, daß demselben
Herr Anton Krasovlc, Gemeindevorstand
von Zirlniz, als Cnrator uä l>.cwm
aufgestellt und diesem der Pfandrechts«
übertragungs - und Vormerlungsbcscheid
vom 28. März l. I . , Z. 2134. zugefer-
tiget wurde.

K. l. Bezirksgericht Loilsch am 27ftcn
August 1878.

(3832-3 ) Nr. 10.012.

Bekanntmachung.
Von dem l. t. Bezirksgerichte ^oitsch

wird den unbekannt wo befindlichen Rechts-
nachfolgern des Anton Bidmar von Oc°
reuth Herr Mathias Millauc uon Kirch-
dorf als Curator ad «.cwiu aufgestellt
und diesem die bezügliche Realfcilbielungs-
rubril mit dem Bescheide vom 7. Jul i
1878. Z.7081. zugestellt.

K. l . Bezirksgericht Loilfch am 30sten
»August 1878.

(37(i1—3) ^ '

Die in der E r e c u t i o n ^ ^ ^ '
Steucramtcs in Kralnburg u ^l»l .
Slo l von Flödnig für I ' «" ,brit ^
dort lautende Nealfcilb.e "H° Z ,^
dem Bescheide vom 30/ Iu l l1^ ,Ole,>,

wurde wegen seines und"«" ^ ^ t " l '
Haltes dem für denselben m ̂ ^
iiowm bestellten Herrn " ^ ^ ^ . stü>
vokalen in Krainburg, i " ^ ' i,lblN's

K. t. Bezirksgericht i "

31. August 1878. ^ _ _ ^ ^ o ! l '

(3833-3)

Bekanntmachuw ,̂i.z
Von den. l. t.

wird den unbelan.llen ^ ^ r cbH .
des Kaspar und der M«u f l̂ ,
Mathias Millauc von « " " ^ ^ d,̂ ,„
ralor lui l^Unn aufacj'" ,^n> ^ „
die bezüglichen Nealfc'"" ^ l 1'
mit dem Bescheide vom " - „»
Z. 3348, zugestellt .^sch °'" ^

K. l. Bezirksgericht " " , ^ ^ /
August 1878.^^^^^^ZP

^ M a n n t m a ^
Die in der E ^ ' ^ , . Mcj

Slcucran.teS in Kra"lb"l1 " , ^ ^
Ooijac von Moschc « , ^ ^ c a ^
von St . Georgen X ' i d c < , <
lungsrubril mit dem V K ^ g , '^d-
Jul i 1878. Z. 5 ^ 5 " ^ ^
unbekannten Aufcnlhallco ^u"» ^ '
aufgestellten Curator " " , ^
Dr. Burger. Advokate" ,„

Zugestellt. . . . M l " " '
K. l. Bezirlsgel'chl " ^

31. August 1878.

Vru l l und »erlag von I z . v. Klelnmayr H Feb. Bamberg.


